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 Nachfolgende Ausarbeitung wurde vor einigen Jahren für unsere Gemeinde zu diesem Thema für 
junge Leute im Alter von neun bis fünfzehn Jahren zusammengestellt. Vielleicht möchtest du den 
einen oder anderen Gedanken als kleine Hilfe für deine Vorbereitungen hinzuziehen. Unterrichtest du 
dagegen eine Gruppe von jungen Leuten zwischen vierzehn und fünfzehn Jahren, wirst du schnell 
erkennen, dass manche Beispiele für sie zu kindlich sind. Passe den Inhalt unbedingt dem Verständnis 
deiner Gruppe an.  
 Achtung: Die Anleitungen sind ausführlich erarbeitet und können am Freitagabend oder 
Sabbatnachmittag mit den Kindern betrachtet werden. Verwendest du sie aber in der Sabbatschule, 
wirst du sie ziemlich kürzen müssen, damit noch genügend Zeit für die Lektionsbetrachtung übrig 
bleibt, denn sie sollte der wichtigste Teil der Sabbatschule sein.  
 Teilweise sind nicht unterstrichene Zitate eingefügt, die du als Helfer z.T. lesen oder aber lieber mit 
eigenen Worten widergeben oder aber nur als umfassendes Wissen im Hinterkopf behalten solltest. 
 Wir wünschen dir sowie αŘŜƛƴŜƴέ YƛƴŘŜǊƴ DƻǘǘŜǎ {ŜƎŜƴ ōŜƛƳ {ǘǳŘƛǳƳ ŘƛŜǎŜǎ ǿƛŎƘǘƛƎŜƴ ǳƴŘ 
wunderbaren Themas! 
 
Die Seitenangaben ƻƘƴŜ .ǳŎƘŀƴƎŀōŜ ōŜȊƛŜƘŜƴ ǎƛŎƘ ŀǳŦ Řŀǎ .ǸŎƘƭŜƛƴ α{ŎƘǊƛǘǘŜ Ȋǳ WŜǎǳǎάΦ 
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Überblick über einige Themabetrachtungen  

 
Jona: Jesus liebt alle Menschen! Jesus liebt dich! 
 
Nahum: Jesus möchte mit uns verbunden bleiben! Jesus möchte eins sein mit dir! 
 
Hosea: Jesus sucht uns, um uns zurückzuholen! Jesus sucht dich! 
 
Amos: Jesus möchte, dass wir liebevoll miteinander umgehen! Jesus will dir helfen liebevoll zu sein! 
 
Micha: Jesus nimmt die Schuld auf sich! Jesus starb für dich! 
 
Jesaja: Jesus erlöst! Jesus möchte dich von der Sünde befreien! 
 
Joel: Jesus kommt, um sein Volk zu befreien! Jesus möchte dich heimholen! 
 
Obadja: Jesus vergibt! Jesus vergibt dir! 
 
Jeremia: Jesus leidet, wenn wir durch unsere Untreue in Probleme geraten! Jesus leidet mit dir, wenn 
du dich durch deine Sünden ins Unglück stürzt! 
 
Habakuk: Jesus beantwortet Gebete. Jesus beantwortet dein Gebet! 
 
Zefanja: Jesus steht zu den Übrigen. Jesus sorgt für dich, wenn du alleine bist.  
 
Daniel:  Jesus  geht mit seinen Kindern in den Feuerofen und in die Löwengrube. Jesus ist bei dir, 
wenn du durch Prüfungszeiten gehst. 
 
Jesus hält die ganze Weltgeschichte bis zum Ende in seiner Hand. Er hält dich bis zum Tod oder seiner 
Wiederkunft in seiner Hand. 
 
Maleachi: Jesus ist ein gerechter Richter. Er wird deine Treue belohnen. 

 
 
Am Ende dieser Ausarbeitung findest du eine Zusammenfassung des ganzen Themas, die so 
aufgearbeitet ist, dass man sie ca. 3 Wochen vor Quartalsende auf mehrere Kinder aufteilen kann, 
damit sie es am Ende des Viertels der Gemeinde vortragen. Dazu findest du auch die einzelnen 
Darstellungen der Propheten für jeden Sabbat. Fertige Darstellung siehe Themaheft. 
 
 
Hinweis: Wenn die Lektion und das Thema von zwei verschiedenen Helfern durchgenommen wird, 
kann es Überschneidungen geben!  
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Thema 1: Jona und Nahum 

Bitte passe dieses Thema dem Verständnis deiner jungen Leute an und der Zeit, die dir dafür zur 
Verfügung steht. 

Wer von euch weiß noch, aus wie vielen Büchern die ganze Bibel besteht? (Aus 36.) 
Wie viele Bücher hat das AT und wie viele das NT? (AT: 39 ς NT: 27) 
Im letzten Viertel haben wir über die ersten 22 Bücher des AT nachgedacht und in diesem 

Viertel wollen wir die letzten 17 aus dem AT etwas näher betrachten. 
In welche drei Hauptgruppen sind die Bücher des AT eingeteilt? (Geschichtsbücher, 

Weisheitsbücher (in der Bibel als Lehrbücher und Psalmen bezeichnet). Und wie könnte die dritte 
Hauptgruppe genannt werden ς Jesaja, Jeremia usw.? (Prophetenbücher) 

Die prophetischen Bücher wurden ans Ende des AT angeordnet. Wir werden diese Bücher aber 
nicht in der Reihenfolge, wie sie in der Bibel stehen, studieren, sondern so, wie ihre Botschaften in 
ihrer zeitlichen Reihenfolge gegeben worden sind. 

Wen haben wir in jedem Buch der Bibel entdeckt? Wer erstreckt sich wie ein roter Faden durch 
die ganze Bibel? (Jesus und der Erlösungsplan. Er ist der rote Faden, der alle Bücher zu Einem 
schnürt.) 

Ja, Gott hat immer alles getan, um seinem Volk den richtigen Weg zu zeigen und es sicher zu 
leiten. Aus diesem Grund hat er auch Propheten erwählt. Sie sollten den Menschen seine Botschaft 
übermitteln.  

Wie wurden die Propheten früher genannt? (Seher ς 1. Sam 9,9) 
Warum sollten die Nachfolger Gottes ausgerechnet jemanden brauchen, der für sie sieht? 

Möchte Gott nicht mit jedem persönlich in Verbindung treten? Will er nicht jeden Christen persönlich 
lehren und leiten? (Satan versucht das Bild Gottes ständig zu verfälschen und die Menschen lassen 
sich leider nicht nur vom Geist Gottes leiten. Deshalb ist ein Prophet ein besonderes Geschenk 
Gottes an uns. Durch ihn zeigt uns Gott detailliert und konkret, was sein Wille ist. 

Heißt es, dass ein Prophet perfekt ist? (Nein.) 
Welcher Prophet fällt euch ein, wenn über ungehorsame Propheten die Rede ist? (Falls die 

jungen Leute nicht gleich draufkommen, hilf ihnen mit folgenden Gedanken weiter:) Als Gott ihm 
einen Auftrag gab, ging er in die entgegengesetzte Richtung. Wer war es? (Jona) 

Heute möchten wir uns kurz mit Jona beschäftigen. Wisst ihr, mit welchem anderen biblischen 
Buch das Buch Jona etwas gemeinsam hat? Lesen wir mal Jona 1,1.2. und Nah. 1.1.  

Worauf beziehen sich diese beiden Bücher? (Auf Ninive.) Also wir werden heute über die 
Propheten Jona und Nahum nachdenken. (Gib das Bild von den beiden Propheten zur 
THEMADARSTELLUNG.) 

Wann wurde die Stadt Ninive gegründet? (Diese Stadt wurde von Nimrod nach der Sintflut und 
nach dem Turmbau zu Babel gebaut. 1. Mose 10,8-12 Später wurde sie die Hauptstadt des assyrischen Reiches.) 

Obwohl Gott die Menschen beauftragt hatte, sich in alle Richtungen zu zerstreuen 1. Mose 11,4, waren 
sie leider zusammengeblieben.) 

Und wir können erstaunlich feststellen, dass Gott die Menschen trotzdem nicht aufgab. Leider 
wurde Ninive jedoch so kriminell, dass Gott beschloss, ihrer Bosheit ein Ende zu setzen. Aber bevor 
er sie vernichten würde, wollte er ihnen noch eine Chance zur Umkehr geben und schickte den 
Propheten Jona zu ihnen. (Zeige Ninive auf der Karte.) 

Die damaligen Städte waren nicht so dicht besiedelt wie unsere heutigen Städte, aber sehr 
weitläufig. Wenn man für eine Tagesreise ca. 35 km rechnet und Ninive 3 Tagesreisen groß war (Jona 
3,3), kann man einen Durchmesser von ca. 100 km rechnen. Das wäre ungefähr von Nürnberg bis 
Würzburg. Auch wenn die Menschen nicht so dicht besiedelt lebten, war es dennoch eine enorme 
Herausforderung. 

Welche Botschaft brachte Jona den Niniviten? (Jona 3,4: άΦΦΦ 9ǎ ǎƛƴŘ ƴƻŎƘ ǾƛŜǊȊƛƎ ¢ŀƎŜΣ ǎƻ ǿƛǊŘ 
Ninive untergehenΦέ) 

Wie reagierten die Leute? (Jona 3,5: Sie bekehrten sich, ließen ein Fasten ausrufen, zogen alle, 
Groß und Klein, den Sack zur Buße an.) 

Warum taten sie das? (Jona 3,9: Sie sagten sich: ά...Vielleicht lässt Gott es sich gereuen und 
wendet sich ab von seinem grimmigen Zorn, dass wir nicht verderbenΦέύ 

Wie beantwortete Gott ihre Umkehr? (Jon 3,10: Er nahm die Reue an und unterließ das 
Strafgericht.) 
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Wir wissen, dass Jona sich ärgerte, weil Gott Ninive verschonte. Doch auch mit diesem 
unwilligen Propheten hatte Gott Mitleid. Hatte er ihn nicht bereits in dem heftigen Sturm gerettet, 
indem er einen Fisch schickte, der ihn schließlich an Land spuckte? Statt sich jedoch auch über die 
Rettung Ninives zu freuen, zu der er beigetragen hatte, meckerte er.  

Wie antwortete ihm nun Gott? (Jona 4,10.11: άΧ Ƴich sollte nicht jammern Ninive, eine so große Stadt, in der mehr 

als 120 000 Menschen sind, die nicht wissen, was rechtǎ ƻŘŜǊ ƭƛƴƪǎ ƛǎǘΣ ŘŀȊǳ ŀǳŎƘ ŘƛŜ ǾƛŜƭŜƴ ¢ƛŜǊŜΚέύ 
Hier entdecken wir nun wieder die Liebe Jesu! Die Geschichte von Ninive steht symbolisch für 

das, was Jesus für die ganze Welt tun will ς er möchte sie retten ς auch heute noch!  
So wie er durch Jona Botschaften an Ninive geschickt hat, so sendet er auch Botschaften an uns. 

Er hat Mitleid mit uns und kümmert sich um jeden einzelnen von uns und zwar egal, wo wir geboren 
wurden und wer wir sind. Und er möchte auch uns als Botschafter für andere einsetzen. Vielleicht in 
einer Relistunde. Vielleicht seid ihr für eure Lehrer die Botschafter, die sie auf Gott hinweisen. David 
sagt in Ps 119,100: άIch bin klüger als die Alten, denn ich halte mich an deine Befehle.ά Wahre 
Weisheit liegt nicht im Alter oder Hochschulabschluss, sondern in dem Kennen und Befolgen des 
Willens Gottes. 

Und Gott vergibt. Er gibt uns Zeit zur Umkehr und es ist wichtig, diese Entscheidung immer 
wieder neu zu treffen.  

Die Reue der Niniviten hielt leider nicht an. Nahum beschreibt im 3. Kapitel in schrecklichen 
Einzelheiten die Boshaftigkeit der Leute. Er vergleicht die Niniviten in bildreicher Sprache mit einem 
grausamen, raubgierigen Löwen (Nah 2,13.14). Und in Nahum 1 sagt er den Untergang Ninives 
voraus, der dann 612 v.Chr. stattfand ς ca. 175 Jahre nachdem Jona die Zerstörung der Stadt 
vorausgesagt hatte.  

Wer also bereut, muss mit Gott ganz eng verbunden bleiben. Wer erst bereut sich danach aber 
wie die Einwohner Ninives wieder seinen Sünden zuwendet, wählt Satan und somit auch den ewigen 
Tod.  

Nun, auch uns schenkt Gott die Möglichkeit, um sich ganz für ihn zu entscheiden. Er wirbt um 
jeden einzelnen von uns. Doch auch für uns wird die Gnadenzeit eines Tages zu Ende sein. Lasst uns 
deshalb heute auf den Ruf Gottes hören und ihm täglich antworten und ihm nachfolgen. Das 
wünsche ich uns von Herzen. 
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Thema 2: Amos und Hosea 

Bitte passe dieses Thema dem Verständnis deiner jungen Leute an und der Zeit, die dir dafür zur 
Verfügung steht. 

Weiß noch jemand von euch, über welche Propheten wir letzten Sabbat nachgedacht haben? 
Einer von ihnen hatte großen Erfolg, freute sich jedoch nicht darüber. (Jona)  

Wie heißt der andere Prophet, der auch den Untergang Ninives prophezeit hat? (Nahum)  
Warum sandte Gott eigentlich immer wieder Propheten? (Um seinem Volk seine Liebe und seine 

Botschaft verständlich zu machen, denn sein Volk war oft so taub und blind, dass sie seinen Willen 
vergaßen, bzw. nicht  mehr verstanden.) 

Wie ihr wisst, zerfiel Israel in zwei Teile ς in das nördliche und südliche Königreich. Dem 
nördlichen Reich fielen 10 Stämme Israels zu, dem südlichen zwei Stämme. (Zeichne die Karte Israels 
an die Flipchart. SŎƘǊŜƛōŜ ƛƴ ŘŜƴ ƴǀǊŘƭƛŎƘŜƴ ¢Ŝƛƭ άмл {ǘŅƳƳŜέ ǳƴŘ ƛƴ ŘŜƴ ǎǸŘƭƛŎƘŜƴ άн {ǘŅƳƳŜέΦύ 

Wisst ihr, wer zu den zwei Stämmen gehörte? (Juda und Benjamin) 
Sind euch zufällig die zwei Hauptstädte von den beiden Reichen bekannt? (Im Nordreich: erst 

Sichem, danach Samaria; im Südreich: Jerusalem. 
Wann zerteilte sich das Reich Israel und warum? (Nach dem Tod Salomos wurde sein Sohn 

Rehabeam König und das Volk bat ihn, sie nicht mehr so zu unterdrücken wie sein Vater es getan 
hatte. Doch er hörte nicht auf seine älteren Ratgeber, sondern nur auf die jüngeren, deshalb fielen 
die 10 Stämme von Rehabeam ab. 2. Chron 10,6-14) 

Wer regierte im Nord- und wer im Südreich? (Flipchart: Schreibe zum Nordreich => Jerobeam; 
Süd=>: Rehabeam) 

Wer von den beiden Königen regierte besser?  
Also Rehabeam machte große Fehler: Er hörte auf seine jüngeren Ratgeber (2. Chron 10,6-14) 

und verließ das Gesetz des Herrn (2. Chron 12,1) 
Jerobeam machte auch mehrere gravierende Fehler. Aus lauter Angst, das Volk des Nordreichs 

würde sich wieder Rehabeam zuwenden, machte er zwei Kälber und stellte eines in Bethel auf und 
eines in Dan (V.29). Dem Volk aber sagte er, dass es zu weit sei in Jerusalem anzubeten. Und über die 
YŅƭōŜǊ ǎŀƎǘŜ ŜǊΥ ά{ƛŜƘŜ Řŀǎ ƛǎǘ ŘŜƛƴ DƻǘǘΣ ŘŜǊ ŘƛŎƘ ŀǳǎ &ƎȅǇǘŜƴ ƎŜŦǸƘǊǘ Ƙŀǘέ ό1. Kön 12,26-32.) 

Wann war das in Israels Geschichte schon einmal vorgekommen? (Zur Zeit Aarons ς er hatte 
genau dasselbe zum Volk gesagt. 2. Mose 32,8.) 

Nun, das Volk hielt ja weiterhin den Gottesdienst ab, d.h. sie glaubten immer noch an Gott und 
brachten sogar Opfer dar. Was hielt Gott jedoch von diesen Opfern? (Gar nichts. In Hos 6,6 heißt es: 
άDenn ich habe Lust an der Liebe und nicht am Opfer, an der Erkenntnis Gottes und nicht am 
BrandopferΦέύ 

Warum mochte Gott diese Opfer nicht? Stell dir vor, dein Bruder ist immer ganz gehässig zu dir, 
beschimpft dich, ignoriert dich, ist nicht bereit dir mal zu helfen, spricht mit anderen böse über dich 
und kommt dann mit einem schönen Blumenstrauß an. Was ist dir lieber ς dass er dir seine Liebe 
zeigt, indem er nett und freundlich mit dir umgeht und das tut, was dir Freude macht, oder dass er 
dir lieblos einen Blumenstrauß überreicht?  

Genauso handelten die Israeliten. Das Volk brachte Gott Opfer dar, betrübte ihn jedoch durch 
ihre Taten. Und trotzdem liebte Gott sein Volk. Und gerade weil er es liebte, sandte er immer wieder 
Propheten zu ihnen, um sie vor verkehrten Wegen zu warnen und zu ihm zurückzuführen.  

Ca. 150 Jahre nach der Teilung des Königreichs schickte Gott einen Gärtner und Hirten aus 
Tekoa, ca. 20 km südlich von Jerusalem in das nördliche Reich Israel hinauf. Wisst ihr wer das war? 
(Amos 7,14.) 

Ungefähr zur gleichen Zeit erweckte Gott auch den Propheten Hosea. Er war in Israel 
aufgewachsen, also direkt vor Ort. (Flipchart: Schreibe ins Nordreich unter Jerobeam: Amos und 
Hosea. Gib auch das Bild von den beiden Propheten zur THEMADARSTELLUNG) 

Beide ς Amos und Hosea überbrachten den Menschen Gottes Botschaften anhand von 
Symbolen und Gleichnissen. 

Wer aus dem NT erklärte biblische Botschaften auch anhand von Gleichnissen? (Jesus) 
Amos und Hosea wirkten zur Zeit des Königs Jerobeam ς wir nennen ihn Jerobeam II ς es war 

Joaschs Sohn. Er sündigte leider wie Jerobeam I, der nach der Teilung Israels der erste König des 
Nordreichs war - 2. Kön 14,23.24) 
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Nun, was hatten die beiden Propheten zu sagen? Was war das Problem zu dieser Zeit im Volk 
Israel?  

Amos spricht im 1. Kapitel zuerst Israels Nachbarn an. Damaskus, Gaza, Tyrus, Ammon und Moab. 
Damaskus war die Hauptstadt von Syrien und gerichtsreif! (Damaskus hatte Israel schon viele das Leben schwer gemacht.)  
Was fällt euch zu Gaza ein? Wer war es, der in Gaza (Philister) die Stadttore mitsamt ihren Pfosten ausgehoben und weggeschafft 

hatte? (Simson, genau) 
Tyrus (Assyrien) war der wohlhabende und unmoralische Seehafen. 
Edom. Wessen Nachkommen waren die Edomiter? (Die brutalen Nachkommen von Esau; Ammon und Moab, die gottlosen Stämme, 

welche von Isaaks Kusin Lot stammten ς sie alle verdienten Gottes Zorn, wie Amos ankündigte.  
Meint ihr, das Volk Israel war gegen diese Weissagungen? (Natürlich nicht.) Schließlich ging die Botschaft ja nicht an sie. Doch Amos 

führt seinen Auftrag gewissenhaft aus. Er verkündigte Gottes Botschaft zwar den Nachbarn Israels, doch er hatte aber auch eine Botschaft 
an sein Volk. (Amos 2,6) 

Lesen wir, was Amos bemängelte 2,6.8.  
- Sie verkauften die Unschuldigen für Geld  
- und die Armen für ein Paar Schuhe.  

Sie hatten die Liebe zum Nächsten dem Geld geopfert. Wohlhabend und materialistisch bedrückten 
sie die, die eigentlich ihre Hilfe brauchten. 

Welche Taten rügte der Prophet Hosea? (Hosea 12,3: Lüge und Gewalttat) 
Das Buch Amos macht uns also deutlich, dass das Volk gegen die Menschheit sündigte. Ellen 

White schreibt: ά5ƛŜ ¦ƴƳŜƴǎŎƘƭƛŎƘƪŜƛǘ ŘŜǎ aŜƴǎŎƘŜƴ ƎŜƎŜƴ ŘŜƴ aŜƴǎŎƘŜƴ ƛǎǘ ǳƴǎŜǊŜ ƎǊǀǖǘŜ {ǸƴŘŜΦέ 
(Ministry of Healing, S. 163) 

Allerdings wundert es mich nicht, dass sie mit den Menschen so lieblos umgegangen sind, denn 
wenn die Liebe zu Gott abnimmt, so nimmt sie auch zu unseren Mitmenschen ab. 

Hosea vergleicht die Liebe Ephraims mit einer Wolke und mit Tau, der frühmorgens vergeht. 
(Hosea 6, 4: ά5Ŝƴƴ ŜǳǊŜ [ƛŜōŜ ƛǎǘ ǿƛŜ ŜƛƴŜ ²ƻƭƪŜ ŀƳ aƻǊƎŜƴ ǳƴŘ ǿƛŜ ŘŜǊ ¢ŀǳΣ ŘŜǊ ŦǊǸƘƳƻǊƎŜƴǎ ǾŜǊƎŜƘǘΦέύ 

Was bedeutet das? (Ihre Liebe war wie eine Wolke, die man jetzt sieht und paar Minuten später 
weg ist.) So ungefähr, als ob du zur MamaΣ ŘƛŜ ŘƛǊ ƎŜǊŀŘŜ Řŀǎ ¢ŀǎŎƘŜƴƎŜƭŘ ƎŜƎŜōŜƴ ƘŀǘΣ ǎŀƎǎǘΥ άLŎƘ 
ƳŀƎ ŘƛŎƘΣ aŀƳŀάΣ dich einige Minuten später jedoch weigerst die Küche aufzuräumen, wenn sie dich 
darum bittet. Eine solche Liebe kann mit einer Wolke verglichen werden, die jetzt da ist und kurze 
Zeit später sich aufgelöst hat. 

Und diesem lieblosen Volk sollte Hosea die Liebe Gottes mit seinem eigenen Leben 
veranschaulichen. Wisst ihr, wie er das machen sollte? (Er sollte eine Frau heiraten, die ihm die 
meiste Zeit ihres Zusammenlebens ς während dem sie ihm drei Kinder zur Welt brachte ς ganz und 
gar untreu war. Und als sie Hosea verlassen hatte, schickte Gott ihn, um sie zu suchen, und sie 
wieder zurückzukaufen.) 

Was wollte Gott seinem Volk mit diesem schockierenden Gleichnis verständlich machen? Er 
wollte ihm veranschaulichen, wie sehr er es liebte. Trotz Israels Untreue ihm gegenüber rang Gott 
mit ihnen, rief nach ihnen und warb um sie geradeso wie Hosea beständig versuchte, Gomer, seine 
Frau, zurückzugewinnen. Ja, dieses Liebeswerben Gottes zieht sich durch das ganze Buch Hosea. Hier 
ƘŀōŜƴ ǿƛǊ ǳƴǎŜǊŜƴ άǊƻǘŜƴ CŀŘŜƴέ im Buch Hosea. 

Wie kommt sich Gott in den Augen Epharaims vor? Lesen wir, was Hosea dazu schreibt. 
Hosea 5,12. άIch bin für Ephraim wie eine Motte.ά) So verachtet fühlte sich Gott von seinem Volk. Wie traurig! 

Womit vergleicht Gott Ephraim? (Mit einem halbgebackenen Kuchen. Iƻǎ тΣуΥ άEphraim ist wie ein 

Kuchen, den niemand umwendet ς halb gebacken und halb roh, eine Mischung aus Gut und Böse.ά  

Was glaubt ihr, ist der genießbar? Also ich wollte kein Stück davon haben. (Laudizea ist leider auch weder 

ƘŜƛǖ ƴƻŎƘ ƪŀƭǘ Χύ 
Mit welchem Tier vergleicht Gott Ephraim? (Mit einer törichten Taube, die sich leicht locken 

lässt ς siehe Hosea 7, 11) 
Und in Hosea 11,7 sagt Gott: άaŜƛƴ ±ƻƭƪ ƛǎǘ ƳǸŘŜΣ ǎƛŎƘ Ȋǳ ƳƛǊ Ȋǳ ƪŜƘǊŜƴ ǳƴŘ ǿŜƴƴ Ƴŀƴ ƛƘƴŜƴ 

predigt, so richtet sich keiner auf.έ Das Volk reagierte also nicht auf Gottes liebevolles Bitten und 
Rufen. 

Diese beiden Propheten hatten es echt nicht leicht. Sogar der Priester Amazja, ließ dem König 
Jerobeam II ausrichtenΥ άDer Amos macht einen Aufruhr gegen dich im Hause Israel; das Land kann 
seine Worte nicht ertragen. Denn so spricht Amos: Jerobeam wird durchs Schwert sterben, und Israel 
wird aus seinem Lande gefangen weggeführt werden. Und Amazja sprach zu Amos: Du Seher, geh 
weg und flieh ins Land Juda und iss dort dein Brot und weissage daselbst. Aber weissage nicht mehr in 
Bethel; denn es ist des Königs Heiligtum und der Tempel des KönigreichsΦέ ό!Ƴƻǎ тΣмл-13) 

Die Priester, die sich eigentlich auf Gottes Seite hätten stellen sollen, bekämpften die Boten 
Gottes sogar. Das ist sehr traurig. 

Wie reagieren wir auf Gottes Rufen?  
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Haben wir auch einen Propheten, den wir anhören sollten? (E.G.White) Gehorchen wir dem, was 
Gott uns durch diesen Propheten sagt? Es ist wichtig, das zu befolgen, was wir in den Schriften von 
E.G. White lesen, damit wir uns nicht verführen lassen, denn wie wir gerade gesehen haben, können 
sogar Priester gegen Gott arbeiten. 

Und wie nahmen die Menschen Jesus auf, als er auf diese Erde kam? (JoƘ мΣмм άER kam in sein 
Eigentum; und die Seinen nahmen ihn nicht aufΦέ) 

Lesen wir auch den traurigen Ausruf über seine geliebte Stadt in Mt 23,37: άJerusalem, 
Jerusalem, die du tötest die Propheten und steinigst, die zu dir gesandt sind! Wie oft habe ich deine 
Kinder versammeln wollen, wie eine Henne ihre Küken versammelt unter ihre Flügel; und ihr habt 
nicht gewolltΗέ 

Es ist einfach tröstlich, dass Jesus nicht aufhört, uns zu suchen, sogar auch dann nicht, wenn wir 
uns von ihm abwenden. Seine Hingabe, seine Vergebung und seine unglaubliche Liebe können wir 
gar nicht begreifen. 

Ja, den roten Faden der unglaublichen Liebe Gottes finden wir auch im Buch Hosea. Und in 
Hosea 2,21 sagt GottΥ άIch will mich mit dir verloben für alle Ewigkeit, ich will mich mit dir verloben in 
Gerechtigkeit und Recht, in Gnade und Barmherzigkeit. Ja, in Treue will ich mich mit dir verloben, und 
du wirst den Herrn erkennenΦέ 

Dŀǎ .ǳŎƘ ǎŎƘƭƛŜǖǘ Ƴƛǘ ŦƻƭƎŜƴŘŜƴ DŜŘŀƴƪŜƴΥ άEphraim, was sollen dir weiter die Götzen? ICH will 
dich erhören und führen, ICH will sein wie eine grünende Tanne; von MIR erhältst du deine Früchte. 
Wer ist weise, dass er dies versteht, und klug, dass er dies einsieht? Denn die Wege des Herrn sind 
richtig, und die Gerechten wandeln darauf; aber die Übertreter kommen auf ihnen zu FallΦέ (Hos 14,9) 

Ich wünsche uns, dass wir auf Gottes Stimme hören und sein liebevolles Rufen mit treuem 
Gehorsam beantworten.  
 
PK.63.1 (PKe.91.1)   Absatz: 14/ 34 
Der durch die unbesonnene Rede Rehabeams herbeigeführte Bruch war unheilbar. Fortan waren die 
zwölf Stämme Israels geteilt. Das kleinere, südlich gelegene Reich Juda bestand aus den Stämmen 
Juda und Benjamin unter der Herrschaft Rehabeams. Die zehn nördlichen Stämme schlossen sich 
dagegen unter einer eigenen Regierung zu einem eigenen Königreich namens Israel zusammen, das 
von Jerobeam geführt wurde. Damit erfüllte sich die Weissagung des Propheten über die Trennung 
des Reiches. "So war es bestimmt von dem Herrn." 1.Könige 12,15. 
 

 
α5ƻŎƘ ŘŜǊ IŜǊǊ Ǝŀō Řŀǎ ±ƻƭƪ LǎǊŀŜƭ ƴƛŎƘǘ ŀǳŦΣ ƻƘƴŜ ǾƻǊƘŜǊ ŀƭƭŜǎ ƎŜǘŀƴ Ȋǳ ƘŀōŜƴΣ Ŝǎ ƛƴ ǎŜƛƴ ¢ǊŜǳŜǾŜǊƘŅƭǘƴƛǎ Ȋǳ ƛƘƳ ȊǳǊǸŎƪȊǳŦǸƘren. Lange, 
finstere Jahre hindurch trotzte ein Herrscher nach dem andern frech dem Himmel und führte Israel immer tiefer in den Götzendienst 
hinein. Dennoch sandte Gott seinem abtrünnigen Volk Botschaft auf Botschaft. Durch seine Propheten bot er ihm jede nur denkbare 
Möglichkeit, die Flut des Abfalls aufzuhalten und zu ihm zurückzukehren. In den Jahren nach der Teilung des Reiches sollten Elia und Elisa 
leben und wirken, ferner sollten die liebevollen Aufforderungen eines Hosea, eines Amos und eines Obadja im Lande vernommen werden. 
Das Reich Israel blieb niemals ohne aufrichtigen Zeugen der Macht Gottes, die von Sünden zu erretten vermag. Selbst in den dunkelsten 
Zeiten sollte noch ein Überrest dem göttlichen Herrscher treu bleiben und inmitten des Götzendienstes untadelig vor dem heiligen Gott 
leben. Diese DŜǘǊŜǳŜƴ ǎƻƭƭǘŜƴ Ȋǳ ŘŜƴ ƎǳǘŜƴ ²ŜƴƛƎŜƴ ƎŜƘǀǊŜƴΣ ŘƛŜ ŘŜƴ ŜǿƛƎŜƴ wŀǘǎŎƘƭǳǎǎ DƻǘǘŜǎ ȊǳƭŜǘȊǘ ŜǊŦǸƭƭŜƴ ǿǸǊŘŜƴΦά   tYΦтоΦо  
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Thema 3: Micha 

Bitte passe dieses Thema dem Verständnis deiner jungen Leute an und der Zeit, die dir dafür zur 
Verfügung steht. 

Früher war es so, dass die Eltern ihren erstgeborenen Kindern oft ihren Vornamen gaben. 
Manche Familien trugen den Namen sogar bis in die dritte, vierte oder sogar fünfte Generation. Zu 
meiner Gemeinde gehört eine Familie, die den Vornamen des Vaters dem erstgeborenen Sohn in 
dritter Generation weitergegeben hat. (Frage die Kinder, ob ihnen vielleicht auch ein ähnlicher Fall 
bekannt ist.) 

Manchmal wurde ein Kind nach jemandem außerhalb der direkten Familie genannt ς nach 
einem Großonkel, einem älteren Cousin oder einem nahen Freund. Manchmal wurde der Name von 
irgendeiner prominenten Person des öffentlichen Lebens herangezogen. Heutzutage tragen aber 
auch viele einen der bedeutenden biblischen Namen, wie z.B. Samuel, Johannes, Lukas, Rebekka, 
Esther, Micha. 

Micha ist eine der zahlreichen Formen (Michael, Michaja) des Namens für Jesus ς Michael. Weiß 
ƧŜƳŀƴŘΣ ǿŀǎ ŘƛŜǎŜǊ bŀƳŜ ōŜŘŜǳǘŜǘΚ ό9Ǌ ƛǎǘ ŜƛƴŜ CǊŀƎŜΣ ŜƛƴŜ IŜǊŀǳǎŦƻǊŘŜǊǳƴƎΥ α²ŜǊ ƛǎǘ ǿƛŜ DƻǘǘΚά) 

Wer wollte denn wie Gott sein? (Luzifer ς Jes 14,12-14) Aber Luzifer war ein Geschöpf. Er konnte 
niemals wie Gott sein! So wird der Sohn Gottes in der Bibel im direkten Konflikt mit Satan oftmals 
Michael genannt als Zeichen dafür, dass nur der Sohn Gottes wie Gott, der Vater, ist. 

Heute möchten wir jedoch über einen Propheten nachdenken, der Micha hieß. (Gib das Bild von 
Micha an die THEMADARSTELLUNG.) Micha lebte zur gleichen Zeit wie der Prophet Jesaja. 

Während die Propheten aus der Betrachtung von letzter Woche das Nordreich Israel 
ansprachen, brachten Micha und Jesaja ihre Botschaften dem Südreich Juda während der Könige 
Jotam, Ahas und Hiskia. Die Botschaften an die beiden Königreiche ähneln sich sehr. (Flipchart: 
Schreibe ins Südreich die Namen der drei Könige.) 

Nun, Gott teilte seinem Volk durch den Propheten Micha mehrere Anliegen mit:  
Statt dem Lila-Teil kannst du mit folgender Begebenheit einsteigen: 

Begebenheit: 
Diese Woche erzählte uns ein Bekannter folgende Begebenheit: In einer Kirche wurde aufgerufen, 

Spenden für eine arme Familie zu sammeln, um sie zu unterstützen. Eine Familie dieser Kirche wollte 
besonders gut mithelfen, deshalb bastelten die Kinder viele Kunstwerke, die sie dann verkauften, um 
dieser armen Familie zu helfen. Als das Geld am Sonntag gesammelt wurde, waren sie froh 70,00 ϵ 
dafür abgeben zu können.  

Die Woche darauf besuchte der Pastor gerade diese Familie, um ihnen die Spende zu überreichen, 
weil sie als die arme Familie angesehen wurde, die Unterstützung brauchte. Nun stellte die Familie 
überrascht fest, dass sich in diesem Umschlag 87,00 ϵ ōŜŦŀƴŘen ς davon waren 70,00 ϵ von ihnen 
gewesen. D.h. also von einer ganzen Gemeinde waren gerade mal 17,00 ϵ zusammengekommen ς 
das meiste von der armen Familie.  

Natürlich waren sie ganz bestürzt, dass sie als arme Familie angesehen worden waren. Das 
beschäftigte sie die ganze Woche.  

Als einen Sonntag später ein Missionar aufrief, Geld zu sammeln, wurden 120,00 ϵ eingenommen. 
Der Missionar lobte die Gemeinde für ihre große Spende. Doch 87,00 ϵ waren von dieser armen 
Familie gekommen. 

Eine sehr tiefsinnige Geschichte. Zu welchen gehören wir, zu denen, die erwarten oder zu denen 
die beschenken. Es muss nicht unbedingt Geld sein. Manchmal brauchen unsere Mitmenschen 
Mitleid, Barmherzigkeit und Liebe. Wer Gott liebt, fühlt sich reich beschenkt und möchte auch 
andere beschenken. 

Heute möchten wir über einen Propheten nachdenken, der im Volk Israel genau das Gegenteil 
von dieser Familie feststellte. Dieser Prophet heißt Micha. (Gib das Bild von Micha an die 
THEMADARSTELLUNG.) Micha lebte zur gleichen Zeit wie der Prophet Jesaja. 

Nun, Gott teilte seinem Volk durch den Propheten Micha mehrere Anliegen mit:  
1. Er tadelte das Volk wegen seiner Sünden  
2. Er warnte sie vor Hartnäckigkeit 
3. Er gab ihnen Verheißungen 
4. Er gab ihnen Prophezeiungen  
(Gib dieses Plakat jetzt an die Tafel ς fertiges Plakat ς siehe am Ende dieser Themabetrachtung.) 
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Lasst uns nun zu jedem Punkt zumindest einen Bibeltext lesen. Als erstes wollen wir gemeinsam 
herausfinden, welche Sünden Micha tadelte? Lesen wir dazu Mi 3,9-11. αSo höret doch dies, ihr Häupter im 

Hause Jakob und ihr Herren im Hause Israel, die ihr das Recht verabscheut und alles, was gerade ist, krumm macht (NL: verabscheut die 
Gerechtigkeit und beugt das Recht), die ihr Zion mit Blut baut und Jerusalem mit Unrecht - seine Häupter richten für Geschenke, seine 
Priester lehren für Lohn und seine Propheten wahrsagen für Geld - und euch dennoch auf den HERRN verlasst und sprecht: »Ist nicht der 

HERR unter uns? Es kann kein Unglück über uns kommen«: (Lass die Kinder die Sünden nun benennen und schreibe 
sie an die Flipchart: 

- Ungerechtigkeit (verabscheut das Recht) 

- Keine Rechtsprechung (was gerade ist, krumm) 

- Mord (Zion mit Blut baut) 
- Bestechung (richten für Geschenke) 
- Habsucht (Priester lehren für Lohn; Propheten wahrsagen für Geld) 
- Ungehorsam (siehe Habsucht) 

- Lügen (sagen, dass kein Unglück über sie kommen kann) 
Das sind nur einige ihrer Sünden. In Micha 2,2 schreibt der Prophet, dass sie Äcker an sich reißen 

und Häuser nehmen, wie es ihnen gerade passt. ({ŎƘǊŜƛōŜ Ȋǳ tǳƴƪǘ м α¦ƴǘŜǊŘǊǸŎƪǳƴƎά ŀƴ ŘƛŜ 
Flipchart.) Traurig, oder? 

Welche Frage stellte das Volk Israel dem lieben Gott? Lasst uns die Antwort in Mi 6,6-7 lesen. 
»Womit soll ich mich dem HERRN nahen, mich beugen vor dem hohen Gott? Soll ich mich ihm mit Brandopfern nahen und mit einjährigen 
Kälbern? Wird wohl der HERR Gefallen haben an viel tausend Widdern, an unzähligen Strömen von Öl? Soll ich meinen Erstgeborenen für 
meine Übertretung geben, meines Leibes Frucht für meine Sünde?«  

Welche Antwort gab ihnen Gott durch Micha? Lasst uns auch V.8 lesen. άEs ist dir gesagt, Mensch, was 

gut ist und was der Herr von dir fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor deinem GottΦέ  
Nun, was meint, ihr, war es wichtig, dass die Juden Opfer brachten? (Natürlich waren die Opfer 

wichtig!) Aber sie wollten nur Opfer bringen ohne dass ihnen die Sünden leidtaten. D.h. also, sie 
wollten zwar Gott anbeten, aber nach ihrer Vorstellung und nicht nach den Vorschriften Gottes. Das 
ƛǎǘ ǎƻΣ ŀƭǎ ƻō ƛŎƘ ǎŀƎŜƴ ǿǸǊŘŜΥ αLŎƘ ƎŜƘƻǊŎƘŜ ƳŜƛƴŜƴ 9ƭǘŜǊƴ ǎƻƭŀƴge sie mit meinem Willen 
übereinstimmen. Wenn sie aber etwas gegen meinen Willen erwarten, mache ich, was ich will. Wenn 
sie sagen: Ich soll mein Zimmer aufräumen, mache ich es ohne Probleme, aber was die Musik 
anbelangt, lasse ich mir nicht reinredenΦά {ƻ ähnlich handelte das Volk Israel: Opfern ja ς aber den 
Rest wollten sie nach ihrer eigenen Vorstellung tun! Wie absurd! 

Wer aus dem NT hat ähnlich gehandelt wie die Juden zur Zeit Michas? In einem Bereich 
befolgten sie nämlich das Gesetz sehr genau, in anderen Bereichen dagegen beachteten sie es 
überhaupt nicht. (Die Pharisäer)  

Was haben sie beachtet (Mt 23,23) und was nicht? (Sie haben den Zehnten genau ausgerechnet 
und abgemessen, aber die Liebe zu den Menschen total vernachlässigt ς das können wir schon allein 
darin erkennen, wie sie Jesus behandelt haben.)  

Wir können Gott nicht dienen, wie wir es für richtig halten. Das Opfern war damals wichtig, 
Zehnten geben war und ist auch heute noch sehr wichtig, aber es ist genauso wichtig, dass wir fair 
bleiben, mit anderen Menschen liebevoll und barmherzig umgehen usw. 

Stellt euch vor, ein junger Mensch möchte sich taufen lassen, ist aber nicht bereit seinen Eltern 
zu helfen, ihren Rat anzunehmen und ihnen zu gehorchen ς meint ihr, die Taufe würde ihn selig 
machen? (Natürlich nicht, genauso wenig, wie das Opfern ohne echte Reue.) 

Und welche Warnung gab Gott ihnen in seiner Liebe, wenn sie sich nicht bekehrten? Lesen wir 
Micha 3,12. Darum wird Zion um euretwillen wie ein Acker gepflügt werden, und Jerusalem wird zu Steinhaufen werden und der Berg 

des Tempels zu einer Höhe wilden GestrüppsΦά 
- Zion wird zum Acker umgepflügt (Auf dem Berg Zion stand der herrliche Tempel EG, S.17) 
- Jerusalem wird zum Steinhaufen  
Was glaubt ihr, musste Gott diese Warnung ausführen oder konnte er sie verschonen, weil sie 

sich bekehrten? (Leider musste er sie ausführen. Bei der Zerstörung Jerusalems, nachdem die 
Menschen den Sohn Gottes abgelehnt hatten, wurde der Boden, auf dem der Tempel stand dem 
Erdboden gleichgemacht und regelrecht umgepflügt. ς Flipchart: Zerstörung)  

α!ǳŦ ŘƛŜǎŜ ²ŜƛǎŜ ƘŀǘǘŜƴ ŘƛŜ ŦǸƘǊŜƴŘŜƴ WǳŘŜƴ α½ƛƻƴ Ƴƛǘ .ƭǳǘ ΦΦΦ ǳƴŘ WŜǊǳǎŀƭŜƳ Ƴƛǘ ¦ƴǊŜŎƘǘά ƎŜōŀǳǘΣ ǳƴŘ ǿŅƘǊŜƴŘ ǎƛŜ ƛƘǊŜƴ IŜƛƭŀnd 
töteten, weil er ihre Sünden getadelt hatte, war ihre Selbstgerechtigkeit so groß, dass sie sich als das begnadete Volk Gottes betrachteten 
ǳƴŘ ǾƻƳ IŜǊǊƴ ŜǊǿŀǊǘŜǘŜƴΣ ŜǊ ǿŜǊŘŜ ǎƛŜ Ǿƻƴ ƛƘǊŜƴ CŜƛƴŘŜƴ ōŜŦǊŜƛŜƴΦ α5ŀǊǳƳάΣ ŦǳƘǊ ŘŜǊ tǊƻǇƘŜǘ ŦƻǊǘΣ αǿƛǊŘ ½ƛƻƴ ǳƳ ŜǳǊŜǘǿƛƭƭŜƴ wie ein Acker 
gepflügt werden, und Jerusalem wird zum Steinhaufen werden und der BeǊƎ ŘŜǎ ¢ŜƳǇŜƭǎ Ȋǳ ŜƛƴŜǊ IǀƘŜ ǿƛƭŘŜƴ DŜǎǘǊǸǇǇǎΦά aƛŎƘŀ оΣмлΦмнΦ 
(GK 27.2) 

αWerusalem wurde zerstört, der Tempel dem Erdboden gleichgemacht und sein Standort regelrecht umgepflügt. Die Juden selbst 
kamen teils auf die schrecklichste Weise um, teils wurden sie τ und zwar zu Millionen τ als Sklaven in heidnische Länder verkauft. {BRG 
241.4; COL.295.3} 
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Doch wie immer hat Gott auch durch Micha wunderbare Verheißungen gegeben. Eine finden 
wir z.B. in Micha 6,9a. άDes Herrn Stimme ruft über die Stadt ς wer deinen Namen fürchtet, dem 
ǿƛǊŘΩǎ ƎŜƭƛƴƎŜƴΦά (Flipchart: Verheißung) 

Welche Verheißung finden wir in Mi 4,1.2? Lasst sie uns auch lesenΦ αIn den letzten Tagen aber wird der Berg, darauf des HERRN Haus 
ist, fest stehen, höher als alle Berge und über die Hügel erhaben. Und die Völker werden herzulaufen, und viele Heiden werden hingehen und 
sagen: Kommt, lasst uns hinauf zum Berge des HERRN gehen und zum Hause des Gottes Jakobs, dass er uns lehre seine Wege und wir in 
seinen Pfaden wandeln! Denn von Zion wird Weisung ausgehen und des HERRN Wort von JerusalemΦά 

Wohin werden die  Völker und viele Heiden laufen? (Zum Haus des HERRN.) 
Warum werden sie in den Tempel gehen? (V.2b Um belehrt zu werden und die Wege Gottes zu erfahren.) 
Wann ist das geschehen? (Nach der Ausgießung des Heiligen Geistes.) 

Und welche Prophezeiungen hat Gott uns durch Micha gegeben, die auf den Messias 
hinweisen? Lesen wir Micha 5,1. ά¦ƴŘ ŘǳΣ .ŜǘƘƭŜƘŜƳ 9ŦǊŀǘŀΣ ŘƛŜ Řǳ ƪƭŜƛƴ ōƛǎǘ ǳƴǘŜǊ ŘŜƴ {ǘŅŘǘŜƴ ƛƴ WǳŘŀΣ ŀǳǎ ŘƛǊ ǎƻƭƭ ƳƛǊ ŘŜǊ 
kommen, der in Israel HeǊǊ ǎŜƛΣ ŘŜǎǎŜƴ !ǳǎƎŀƴƎ Ǿƻƴ !ƴŦŀƴƎ ǳƴŘ Ǿƻƴ 9ǿƛƎƪŜƛǘ ƘŜǊ ƎŜǿŜǎŜƴ ƛǎǘΦέ 

Was prophezeit Micha in diesem Text? (Dass Jesus, der Ewige, in Bethlehem geboren werden 
sollte.) Stellt euch vor, das hat Micha bereits ca. 700 Jahre vor Jesu Geburt vorhergesagt und es hat 
sich haargenau erfüllt. (Flipchart: Messias) 

Und weil Jesus auf diese Erde gekommen und für uns gestorben ist, kann Gott sagen, dass es 
dem gelingen wird, der seinen Namen fürchtet.) Hier finden wir unseren roten Faden.  

Lesen wir auch Micha 7,19, was Jesus für uns tun würdeΥ άEr wird sich unser wieder erbarmen, 
unsere Schuld unter die Füße treten und alle unsere Sünden in die Tiefen des Meeres werfenΦέ ²ŀǎ ŦǸǊ 
eine wunderschöne Verheißung! Er will unsere Sünden, wenn wir sie bekennen, in die Tiefen des 
Meeres werfen! 

Ich wünsche uns, dass wir Jesus lieben und deshalb seine Warnungen beachten. Auch wünsche 
ich, dass wir niemanden unterdrücken oder verachten, sondern so hilfsbereit und liebevoll sind, wie 
die Familie in unserer Geschichte, die offensichtlich nicht viel hatte, aber weil sie liebte, von dem, 
was sie hatte, mehr gab als alle anderen Reichen in der Kirche. Dazu möchte Jesus uns helfen. 

  
 
Fertiges Tafelbild: 
  

1. Er tadelte das Volk wegen seiner Sünden (Unterdrückung) 
2. Er warnte sie vor Hartnäckigkeit (Zerstörung) 
3. Er gab ihnen Verheißungen (Gelingen) 
4. Er gab ihnen Prophezeiungen (Messias) 
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Thema 4: Jesaja 

Bitte passe dieses Thema dem Verständnis deiner jungen Leute an und der Zeit, die dir dafür zur 
Verfügung steht. 

Auf dieser Übersicht (siehe am Ende dieser Betrachtung) seht ihr die Abfolge der Könige von 
Juda. Jesaja war während der Zeit Usija, der auch Asarja genannt wird, Jotam, Ahas und Hiskia als 
Prophet tätig. (Gib das Bild Ǿƻƴ αWŜǎŀƧŀά ȊǳǊ THEMADARSTELLUNG.) 

Warum sandte Gott  immer wieder Propheten zu seinem Volk? (Weil er es liebte, ihm helfen 
und es vor dem Untergang schützen wollte. Denn je mehr es sich von Gott entfernte, entfernte es 
sich auch von seinem Schutz und Segen.)  

Wie verhält sich der Mensch anderen Menschen gegenüber, wenn er Gott den Rücken kehrt? 
Wie gehen sie mit ihren Mitmenschen um? (Sie behandeln sie lieblos und gleichgültig.)  

In welcher Beziehung tadelte Jesaja die Menschen, die zu seiner Zeit lebten? Lesen wir Jes 1,23: 
αDeine Fürsten sind Abtrünnige (Aufrührer) und Diebsgesellen, sie nehmen alle gern Geschenke an und trachten nach Gaben. Den Waisen 

schaffen sie nicht Recht, und der Witweƴ {ŀŎƘŜ ƪƻƳƳǘ ƴƛŎƘǘ ǾƻǊ ǎƛŜΦά Jesaja bezeichnete sie als Diebe; nehmen 
Geschenke an ς ƘŜǳǘŜ ǿǸǊŘŜ Ƴŀƴ ǎŀƎŜƴΥ α{ƛŜ ƭŀǎǎŜƴ ǎƛŎƘ ōŜǎǘŜŎƘŜƴά; sie kümmern sich nicht um die 
Witwen und Waisen. 

Wisst ihr, mit welchem Volk Jesaja das Volk Israel vergleicht? Mit einem Volk, das Gott durch 
Feuer und Schwefel vernichtet hat.  

Wo hatte in der Vergangenheit ein solches Volk gelebt? (Jes 1,9.10 ς Sodom und Gomorra.) 
Bis auf Ahas bemühten sich die Könige Usija, Jotam und Hiskia (zeige die Auflistung) so ziemlich 

um eine Beziehung zu Gott und dennoch war das Volk widerspenstig und Jesaja hatte eine Menge zu 
tadeln. Er vergleicht Gottes Bemühung um sein Volk mit dem Bebauen und Bewahren eines 
Weinbergs (Bild von einem Weinberg). 

Lasst uns Jes 5,1-7 lesen. Zum einen lesen wir, dass Jesaja von seinem Freund singen will. 
Offensichtlich hörte man ihm beim Singen besser zu, als wenn er die Botschaft gepredigt hätte. In 
diesem Lied heißt es, dass der Freund einen Weinberg anlegte.  

Was gehört also zum Bebauen und Bewahren eines Weinbergs? (Man muss ihn umgraben, den 
Boden entsteinen, einen Zaun um den Weinberg errichten, Reben pflanzen, sie beschneiden.) 

Mit welchem Ziel baut und bewahrt man einen Weinberg? (Damit man eine gute Ernte 
bekommt.)  

Wer wird in diesem Fall mit dem Freund, dem der Weinberg gehört, verglichen? Der alles tat, 
damit sein Weinberg eine gute Ernte bringe? (Gott) 

Wer ist der Weinberg? (Das Volk Israel ς V.7) 
Was sind wohl die guten Trauben, die Gott erwartete? (Rechtsspruch, Gerechtigkeit)  
Und was erntete Gott? (Gott wartete auf Rechtsspruch, aber da war Rechtsbruch; er wartete auf Gerechtigkeit, da war 

aber Geschrei über Schlechtigkeit ς V.7 Vielleicht möchtest du den Kindern eine vergammelte Weintraube 
zeigen, um ihnen den Zustand des Volkes zu illustrieren oder zeige zumindest ein Bild davon ς siehe 
Ende dieser Themabetrachtung.) 

Er vergleicht sein Volk mit den Menschen aus Sodom und Gomorra, die nur an ihr Vergnügen 
dachten und jegliches Mitgefühl für den Mitmenschen verloren haben.)  

(Schreibe an die Flipchart:  Weinbergbesitzer  => Gott  
    Weinberg   => Volk Israel 
    Gute Frucht   => Rechtsspruch, Gerechtigkeit 
    Ernte    => Rechtsbruch, Schlechtigkeit 
Aber Gott ist so ein liebender Gott. Er sagt ƴƛŎƘǘΥ αaƛǊ ǊŜƛŎƘǘ ŜǎΗ LŎƘ ƪǸƳƳŜǊŜ ƳƛŎƘ ƴƛŎƘǘ ƳŜƘǊ 

um deƴ ²ŜƛƴōŜǊƎΗά ²ŀǎ ƳŀŎƘǘe er? Lesen wir Jes 1, 16-18: αWascht euch, reinigt euch, tut die Bösen Taten weg, 

reinigt euch, helft den Witwen. Ich will euch, die ihr mit blutroten Sünden beschmutzt seid schneeweiß machen. Lernet Gutes tun, trachtet 
nach Recht, helft den Unterdrückten, schaffet den Waisen Recht, führet der Witwen Sache! αSo kommt denn und lasst uns miteinander 
rechten (sage an, wie du gerecht sein willst ς Luther 1912), spricht der HERR. Wenn eure Sünde auch blutrot ist, soll sie doch schneeweiß 
werden, und wenn sie rot ist wie Scharlach, soll sie doch wie Wolle werdenΦά 

Warum wird die  Sünde als blutrot beschrieben? (Weil Rot die Farbe des Blutes ist, der 
Blutschuld, die an den Händen des Volks klebt Jes 1,18 und die Farbe weiß, ist offensichtlich die 
Farbe der Reinheit. Hefte ein rotes und ein weißes Tonpapier an die Flipchart.)  

Gott wollte sie zur Rückkehr bewegen, damit sie sich nicht weiter von seinem Schutz und seiner 
Fürsorge entziehen. Er wollte nicht, dass sie in die Hände ihrer Feinde fallen.  
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Gott warnte sein Volk ς er warnt auch uns durch Jesaja. Und er lässt durch Jesaja auch uns eine 
Menge freudiger Botschaften mitteilen. Er gibt uns viele Prophezeiungen bezüglich des Messias. 

ACHTUNG: der Lilateil wird in Lektion 10 (Kinder- und Helferlektion) noch einmal erwähnt. 
Was sagt er uns z.B. in Jes 7,14 voraus? άDarum wird euch der Herr selbst ein Zeichen geben: Siehe, eine Jungfrau ist 

schwanger und wird einen Sohn gebären, den wird sie nennen ImmanuelΦέ (Dass eine Jungfrau einen Sohn bekommen 
werde, den sie Immanuel nennen würde.) 

Hat sich diese Prophezeiung erfüllt? (Ja, das hat sich durch Jesu Geburt erfüllt und das zeigt uns, 
dass wir der Bibel vertrauen dürfen => Mt 1,23) 

Was sagt Jesaja uns in Jes 9,5.6 voraus? άDenn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn ist uns gegeben, und die Herrschaft 

ruht auf seiner Schulter; und er heißt Wunder-Rat, Gott-Held, Ewig-Vater, Friede-Fürst; auf dass seine Herrschaft groß werde und des 
Friedens kein Ende auf dem Thron Davids und in seinem Königreich, dass ŜǊΩǎ ǎǘŅǊƪŜ ǳƴŘ ǎǘǸǘȊŜ ŘǳǊŎƘ wŜŎƘǘ ǳƴŘ DŜǊŜŎƘǘƛƎƪŜƛǘ Ǿƻƴ ƴǳƴ ŀƴ ōƛǎ 
in Ewigkeit. Solches wird tun, der Eifer des Herrn ZebaothΦέ  

Wie wird Jesus hier beschrieben? (ewig, friedlich, gerecht) D.h. sein Charakter wird beschrieben; 
seine Macht; seine Linie ς Thron Davids und wenn wir Jesu Leben betrachten, dann passt diese 
Beschreibung genau auf ihn.)  

Auch das Werk, das der Erlöser auf Erden vollbringen sollte, war schon genauestens beschrieben worden: Jes 11,1-5Υ αUnd es wird 
ein Reis (ein Spross, ein neuer Trieb aus seinen Wurzeln) hervorgehen aus dem Stamm Isais und ein Zweig aus seiner Wurzel Frucht bringen. 
Auf ihm wird ruhen der Geist des Herrn, der Geist der Weisheit und des Verstandes, der Geist des Rates und der Stärke, der Geist der 
Erkenntnis und der Furcht des Herrn.έ (Seine Weisheit und sein Geist der Barmherzigkeit)  

 όWŜǎŀƧŀ ƎǊŜƛŦǘ Řŀǎ .ƛƭŘ ŜƛƴŜǎ ƎŜŦŅƭƭǘŜƴ .ŀǳƳŜǎ ŀǳǎ YŀǇƛǘŜƭ млΣ ооΦоп ŀǳŦΦ 5ŜǊ α{ǘŀƳƳ Lǎŀƛǎά ǎǘŜƘǘ ŦǸǊ ŘŜƴ DŜŘŀƴƪŜƴ Řŀǎ ŘƛŜ 5ȅnastie 
Davids (Isais Sohn) ihre Macht verlieren würde. AbeǊ ŀǳǎ ŘŜƳ ƻŦŦŜƴǎƛŎƘǘƭƛŎƘ ŘŜƳ ¦ƴǘŜǊƎŀƴƎ ƎŜǿŜƛƘǘŜƴ α{ǘŀƳƳά ǎƻƭƭǘŜ Ŝƛƴ αwŜƛǎά 
ōŜȊƛŜƘǳƴƎǎǿŜƛǎŜ α½ǿŜƛƎά ƘŜǊǾƻǊƎŜƘŜƴΦ 5ΦƘΦ Ŝǎ ǿǸǊŘŜ Ŝƛƴ IŜǊǊǎŎƘŜǊ ŘƛŜ aŀŎƘǘ ŜǊƎǊŜƛŦŜƴΣ ŘŜǊ Ǿƻƴ 5ŀǾƛŘ ŀōǎǘŀƳƳǘΦ Diese Beschreibung 
Ǉŀǎǎǘ ƴǳǊ ŀǳŦ WŜǎǳǎΣ ŘŜǊ α²ǳǊȊŜƭ ǳƴŘ bŀŎƘƪƻƳƳŜ 5ŀǾƛŘǎά ƛǎǘ όhŦŦō ннΣмсύΦ /ƘǊƛǎǘǳǎ ƪŀƳ ŀǳǎ ŘŜǊ [ƛƴƛŜ 5ŀǾƛŘǎ ό[ƪ оΣно-31), der ein Sohn 
!ŘŀƳǎ ǿŀǊΣ αŘŜǊ ǿŀǊ DƻǘǘŜǎά ό[ƪ оΣоуύ ƛƴ ŘŜƳ {ƛƴƴŜΣ Řŀǎǎ /ƘǊƛǎǘǳǎ ƛƘƴ ŜǊǎŎƘŀŦŦŜƴ ƘŀǘǘŜ όǾƎƭ WƻƘ мΣм-3.14). So war Christus also ein Vorfahr 
Davids und gleichzeitig sein Nachkomme!  

Jes 61,1-3Υ άDer Geist Gottes des Herrn ist auf mir, weil der Herr mich gesalbt hat. Er hat ich 
gesandt, den Elenden gute Botschaft zu bringen, die zerbrochenen Herzen zu verbinden, zu 
verkündigen den Gefangenen die Freiheit, den Gebundenen, dass sie frei und ledig sein sollen; zu 
verkündigen ein gnädiges Jahr des Herrn und einen Tag der Vergeltung unseres Gottes, zu trösten alle 
Trauernden zu schaffen, den Trauernden zu Zion, dass ihnen Schmuck statt Asche, Freudenöl statt 
Trauerkleid, Lobgesang statt eines betrübten Geistes gegeben werden, dass sie genannt werden 
Bäume der Gerechtigkeit, Pflanzung des Herrn, ihm zum PreiseΦέ όGeisterfüllter Diener - vergl. Lk 
4,17-19) 

Jes 40,11: άEr wird seine Herde weiden wie ein Hirte. Er wird die Lämmer in seinen Arm sammeln 
und im Bausch seines Gewandes tragen und die Mutterschafe führenΦέ όGute Hirte vergl. Jh 10,14-16) 

Wisst ihr wo wir die bekannteste und längste Prophetie in Jesaja finden? In Jesaja 53! Das ist 
eines der wenigen Kapitel, das E.G. White empfahl, dass jeder Christ es auswendig lernen sollte.  

Außerdem enthält Jesaja noch eine ganze Menge weiterer Verheißungen. Einer meiner 
Lieblingstexte befindet sich auch im Buch Jesaja, nämlich in WŜǎ поΣ м άFürchte dich nicht, ich habe 
dich erlöst, ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du gehörst mirΦέ 9ƎŀƭΣ ǿŀǎ ŀǳŦ ƳƛŎƘ ȊǳƪƻƳƳǘ ς 
ich kann mich immer in Gott geboren wissen. 

Jesaja weist aber auch auf einen neuen Himmel und eine neue Erde hin. Vielleicht möchtet ihr 
Jes 65,17.21-25 gemeinsam lesen. 

Was verspricht Gott in diesen Versen? 
- Einen neuen Himmel, neue Erde 
- Den Lohn unserer Arbeit zu genießen 
- Keinen Diebstahl 
- Wolf und Schaf werden beieinander wohnen 
Jes 44,3 άDenn ich will Wasser gießen auf das Durstige und Ströme auf das Dürre: ich will meinen Geist auf deine Kinder gießen 

und meinen Segen auf deine Nachkommen.έ ist ein ganz besonderer Text für mich, den mir Gott in einer Nacht 
vor einer schwierigen OP eines meiner Familienmitgliedern geschenkt hat. Das war für mich die 
Gewissheit, dass er dieses Familienmitglied am Leben erhalten wird. 

Ist es nicht schön, wie Gott im Buch Jesaja tadelt, aber auch Hoffnung auf den Erlöser gibt, viele 
Verheißung anführt, um uns zu trösten und zu ermutigen. Seine Liebe zieht sich wie ein roter Faden 
durch das ganze Buch. Die Frage, die sich euch und mir aber stellt, heißt: ά²ŀǎ ŀƴǘǿƻǊǘŜǎǘ Řǳ ŀǳŦ 
diese Liebe? Bist du bereit, Gott in allen Bereichen deines Lebens nachzufolgen? (Lied 209 ) 

Jesaja lebte auch zur des Königs Manasse, der in seiner Gottlosigkeit Jesaja leider töten ließ. (Siehe P&K,269)  
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